
Friedensgottesdienst zum 
Gedenken an die Pogromnacht 
1938

Samstag, 9.11.,19.00 Uhr, Synagogenplatz 
Seligenstadt

Von Roland Böndgen
8. Nov. 2024

In Seligenstadt findet am Samstag, 9. November, um 19 Uhr ein Gottesdienst zum Gedenken an die Pogrome im 
November 1938 in Deutschland statt.

Die Kirchengemeinden der Einhardstadt rufen dazu auf, auf dem Synagogenplatz in der Frankfurter Straße/Ecke 
Grabenstraße an die antisemitischen Anschläge in den Tagen um den 9. November 1938 zu erinnern und für 
Frieden zu beten.

Mit der Zerstörung der Synagoge am Morgen des 10. November begann eine neue Zeit der Gewalt, vor der auch 
die Seligenstädter ihre Augen nicht verschließen konnten.

Das Ziel der Nationalsozialisten, alles jüdische Leben in Europa  zu vernichten, führte zu einem unvorstellbaren 
Völkermord. Das Erinnern an die ehemaligen Einwohner Seligenstadts und die Frage nach den Ursachen für den 
beispiellosen Zivilisationsbruch ist im Jahr 2024 so aktuell wie noch nie.

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Stadt Seligenstadt zur Kranzniederlegung ein. Wort- und Musikbeiträge 
münden in ein stilles Gedenken mit Kerzen ein.
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